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Agît E@° 1737

PORTO&SHERRY

Depositäre: HENRY HUBER &.CIE.
ZÜRICH 5 TELEPHON 3 25 00

Ein Kopf
zum platzen!
Slichi's, hämmert's,
brummt's? Da wirkt
FOR SALGIN.
Beruhigend, schmerzstillend

bei Kopfweh

und Neuralgie.
6 Tabl. Fr. 1.20, 12 Tabl. Fr. 2.-
SOTabl. Fr. 3.-. In Apotheken

mit dem antineuritischen VIt3 fTIlfl B1
Laboratorium der Fofag, Forsanose-Fabrik, Volkeiswil-Zch.

Dienst am Kunden

Es war Monatsanfang.
Frau Bompratzwcksy (spr.
Bompratzwcksy) war furchtbar

beschäftigt; kaum wüfjte
sie, wo ihr der Kopf stand.
Um sich efwas zu entlasten,
beschlof) sie, ihre Einkäufe
felephonisch zu besorgen.
Eine Bekannte hälfe ihr die
Firma X. als besonders
zuvorkommend empfohlen.
Also versuchte sie es nun
einmal und stellte kurz
entschlossen die betreffende
Telephonnummer ein.

In der Taf wurde sie von
einem äußerst freundlichen
Angestellten nach ihren
Wünschen gefragt, der auch
alles Bestellte am gleichen
Tag zu schicken versprach.
Jedoch als Frau Bompratzwcksy

ihren Namen nannfe,
stellte sich heraus, dah er
ein bihehen unfer
Schwerhörigkeit litt. Schon ein
paarmal hatfe die Kundin
geduldig, laut und deutlich
ihren Namen wiederholt,
als der freundliche Verkäufer

sie endlich baf: «Möchten

Sie mir bitte Ihren
Familiennamen buchstabieren,
es mufj heute etwas am

Apparat nichf stimmen ...»
(Und er hatte recht, dah er
mit seinen 24 Jahren seine
Schwerhörigkeit noch nicht
zugeben wollte, denn
Militärdienst leistet er ja auch.)

«Also passen Sie auf:

B wie Kaffee
O wie Fleisch
M wie Honig
P wie Fleisch
R wie Fleisch
A wie Käse
T wie Eierpulver
Z wie Seife
W wie Seife
C wie Käse
K wie Schachtelkäse
S wie Fleisch
Y wie Seife.

Haben Sie jefzt verstanden

»

«Ja, danke bestens, adiö
Frau Bompratzwcksy!» (Er

sprach den Namen sogar
richtig aus.)

Die ganze Spedition
funktionierte prompt.

Der betreffende Angestellte

hatfe nämlich bis vor
kurzem auf einer wichtigen
Abfeilung des Kriegswirf-
schaftsamtes gearbeitet. Daher

hatfe er die neuzeitliche

felephonische
Buchstabiermethode und auch
die vorausgegangene
Verwirrung der neuen Kundin
sofort begriffen. Auf jenem
Amt hatfe er sich auch die
Zuvorkommenheit und die
Freundlichkeit und wer
weih vielleicht auch die
leichte Schwerhörigkeit
angeeignet Helvetia

Aufregung hat ßar keinen Zweck,
Denn sie schadet iler Schönheit.
Mein Hart ist im Augenblick icee
Durch Rasolette-klingen-Arbeit

RASOLETTE
rostfrei, 010 mm, die nichtrostende
tdealklinge. Sehr bequem für den
eiligen Rasierer, der sie nur abzuspülen
braucht. 10 Stück Fr. 3.. Weitere
Sorten zu 1., 1.50, 2., 2.50, 3..
Lassen Sie sich vom Fachmann beraten

CHARLY-BAR
seine gute H O T EÈ L seine reellen

Küche HECHT '
^e'ne

DÜBENDORF
Tel. 934375 Ch. Dillier-Steiner, Chef de cuisine

seine reellen
Weine

Geistige und körperliche ' FrUrh*». N*»rve>nrnh*>. Ar-Frische, Nervenruhe,
Arbeitslust bewirken Dr. Richard' s Regenerationspillen.
Nachhaltige Belebung und Verjüngung. Schachfei à 120 Pillen
Fr. 5. Verlangen Sie Prospekte. Prompier Versand durch
Paradiesvogel - Apotheke, Dr. O. Brunner's Erben,
Limmafquai 110, Zürich.

So bin ich auch mal rumgerannt
bevor ich «Lebewohl »* gekannt.

* Gemeint ist natürlich das bekannte, von vielen Ärzten empfohlene

Hühneraugen-Lebewohl mit druckmilderndem Filzring für die
Zehen und Lebewohl- Ba I lensc hei ben für die Fuf}sohle. Blechdose
Fr. 1.25, erhältlich in allen Apotheken und Drogerien;
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kin iXooi
zum »IStZIIl!
Lliok^s, ksmmsils,
krummt's? Da wirkt
POI<LAI.cZI!>I. ks-
rukiczsncl, sckinsrü-
slillsncl ksi Kopt-
wsn unci tlsuislgis.

s 7»b>. kr. 1.20, 12 7»d>. kr. 2.-

!0I»kl. kr. Z -, In ^poIN»!-sn

mit «isin siitinsuritizclien VltLlUlll

Dienst sm Puncten

pz wsr rVionstssnlsng.
prsu öomorst^wcksv (spr.
komprstiwcksv) wsr lurckt-
ksr ksscksltigti lcsum wuhis
sis, wc> iiir cisr Xopt stsnci.
>^im sicn stwss zu sntisstsn,
kssckioh sis, ikrs pinksuls
tsispkonisck zu kssorgsn.
Pins IZsksnnts nstts iiir ciis
pirms X. sis kssonclsrz zu-
vorkommsncl srnplokisn.
Aiso vsrsuciits sis ss nun
sinmsi unci stsiits Kur? snt-
sckiosssn ciis kslrsltsncis
Isisokonnummsr sin.

in cisr Ist wurcis sis von
sinsm suhsrst lrsuncliicksn
Angsstsiiisn nscii ikrsn
Wünscksn gslrsgt, cisr sucii
siiss lZssisiits sm gisicksn
Isg zu sctiicksn vsrsorsck.
jsciocli sis prsu IZomorst?-
wcksv ikrsn nlsnisn nsnnts,
stsiits sicii iisrsus, cish sr
sin kihcksn untsr 3ckwsr-
körigksit litt. Zclion oin
ossrnisi iistts ciis Xunclin
gscluiclig, isut unci clsutiick
inrsn nlsmsn wisclsrkoit,
sis cisr lrsuncliicks Vsrksu-
isr sis snciiick ksti «rviöck-
tsn 5is mir Kitts ikrsn ps-
miiisnnsmsn kuckstskisrsn,
os muh lisuts stwss sm
Appsrst niclit stimmen ...»
(llncl sr listts rsciit, clsh sr
mit zsinsn 24 lskrsn ssins
Tckwsrkörigksit nocli niciit
lugsksn woiits, clsnn /viiii-
tsrclisnst isistsi sr js suck.)

«Aiso ossssn 3is suli

lZ wis Xstlos
L> wis pisiscii
/V> wis kionig
p wis pisisck
l< wie pisiscli
A wis Xsss

I wis pisrpuivsr
/ wis 5sils
VV wis 8sils
L wie Xsss
X wis Zckscktslksss
8 wis pisiscli
V wie 5sils.

pisksn 5is jol^t vorstsn-
clsn »

«ls, clsnks ksstsns, scliö
prsu IZomczrstiwckzv!» (pr
sorscli clsn r»lsmsn sogsr
ricktig sus.)

vis gsnzs 5oeclition
lunktionisrts oromol.

vsr kstrsilsncls Angs-
stsiits kstts nsmiick kis vor
kurzsm sul sinsr wicktigsn
Aktsiiung clss Xrisgswirt-
scksltssmtos gssrksiist. vs-
ksr kstts sr clis nsuzsit-
iicks toisokoniscks kuck-
stskisrmstkocls uncl suck
clis vorsusgsgsngsns Vsr-
wirrung clsr nsusn Xunclin
sotort ksgrillsn. Aul jsnsm
Amt kstts sr sick suck clis
/uvorkommsnksii unci clis
prsuncliickksit uncl wsr
wsih visiisickt suck clis
isickis Zckwsrkörigksii sn-
gssignst pisivstis

br-uct». 10 Stucii kr. Z. Weitere
Sorten iu t l.i», Z. 50. Z

«eins Zute I-j O "I' ^ I. seine reellen
Kücke

I-I ^ ^ ^eine

Iel. 93 43 75 <2K. Villier-Steiner, Lkek cie cuisine

seine reellen
Vi/eine

5o bin ick suck msi rumgersnnt
bevor ick «I.ebewokl»^ geksnnt.
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